ВСЕРОССИЙСКАЯ ОЛИМПИАДА ШКОЛЬНИКОВ
ПО НЕМЕЦКОМУ ЯЗЫКУ 2021-2022 УЧ.Г.
7-8 КЛАССЫ МУНИЦИПАЛЬНЫЙ ЭТАП

Чтение. Часть 1
LESEVERSTEHEN TEIL I.

Aufgabe 1. Lesen Sie zuerst den Text und lösen Sie dann die darauffolgenden Aufgaben.

Sportunterricht in Deutschland: Pflicht oder Lieblingsfach?
Daniel Joch (14 Jahre)
„Ich denke, dass der Sportunterricht an Schulen sinnvoll ist, da die deutschen Kinder und Jugendlichen immer dicker und unbeweglicher werden. Die meisten sitzen den ganzen Tag drinnen und machen Computerspiele oder chatten im Internet. Da sollte man wenigstens in der Schule versuchen, sie zu aktivieren und vielleicht zu motivieren, einem Sportverein beizutreten. Außerdem hilft Sport gegen den täglichen Schulstress und den allgemeinen Alltagstress.“
Deutschlands Kinder werden immer dicker. Viele Kinder und Jugendliche treiben keinen Sport, sondern sitzen lieber vor dem Fernseher oder am Computer. Kann der Sportunterricht in der Schule helfen?
Sport ist ein obligatorisches Unterrichtsfach an deutschen Schulen. In der Grundschule, von der ersten bis zu vierten Klasse, haben die Kinder meist vier Stunden Sport in der Woche, ab der fünften Klasse zwei bis drei. In der Praxis werden aber weniger Stunden unterrichtet. Der Sportunterricht fällt oft aus, weil Lehrer fehlen oder die Sporthallen saniert werden. Außerdem geht im Sportunterricht viel Zeit für den Weg zur Sporthalle, das Umziehen, den Auf- und Abbau der Geräte und die Erklärungen des Lehrers verloren. Von 45 Minuten Unterricht bleiben oft nur zehn Minuten für den Sport.
Die Situation des Schulsports in Deutschland wurde untersucht. Auch die Schüler wurden nach ihrer Meinung gefragt. Das Ergebnis war, dass viele Schüler den Sportunterricht langweilig finden. Zu oft spielt man Fußball, Basketball oder Volleyball. Aber die Schüler wünschen sich Schwimmen, Inlineskaten, Tischtennis und Klettern auf den Stundenplan. Außerdem möchten die Jugendlichen, dass im Sportunterricht auch die Lehrer aktiv werden. „Es gibt ganz viele Sportlehrer, die überhaupt nicht mitmachen. Die sitzen nur rum“, sagte eine Schülerin aus der neunten Klasse. Tatsächlich ist es ein Problem, dass viele Sportlehrer gar nicht Sport studiert haben. Sie unterrichten das Fach nur, weil es nicht genug ausgebildete Lehrer gibt.
In einer Grundschule in der kleinen Stadt Daun im deutschen Bundesland Hessen gibt es schon seit vier Jahren täglichen Sportunterricht. Ein Vergleich mit den anderen Schulen zeigt, dass diese Praxis erfolgreich ist: Die Schüler der hessischen Grundschule sind beweglicher, konzentrierter und weniger aggressiv.



1. Nach Daniels Meinung ist der Sportunterricht das beste Mittel gegen bewegungsarme Lebensweise und Schulstress.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

2. Die Tendenz ist, dass die Schüler mehr Sport treiben, statt am Computer zu sitzen.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

3. Daniel spielt gern Fußball und Tischtennis.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

4. Sport ist ein Wahlfach an deutschen Schulen.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

5. Manchmal gibt es aber weniger Stunden Sportunterricht, als es im Stundenplan steht.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

6. Im Laufe von 45 Minuten Sportunterricht machen die Schüler aktiv Sport.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

7. Die Sporthallen sind oft nicht in Schulgebäuden.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

8. Die Umfrage der Schüler hat ergeben, dass sie keinen Sportunterricht brauchen.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

9. Die Deutschen Schüler finden Fußball, Basketball und Volleyball im Sportunterricht eher langweilig.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

10. Oft haben die Schüler Sportunterricht im Schwimmbad.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text


11. Viele Schüler in Deutschland möchten, dass sich die Sportlehrer mit ihnen auch trainieren und mitspielen.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text

12. In Daun hilft der tägliche Sportunterricht bessere Leistungen bei den Schülern zu entwickeln.

A) richtig 			B) falsch 			C) steht nicht im Text
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Чтение. Часть II
Leseverstehen Teil II

Finden Sie die passende Fortsetzung zu jedem Satz, sodass ein sinnvoller Text
entsteht. Die erste Antwort ist schon in die Tabelle unten eingetragen.
Übertragen Sie Ihre Antworten auf das Antwortblatt.

Auch in München ist es schön!

0. Alle glauben, dass man
13. Aber viele Familien haben nicht genug Geld …
14. Deshalb hat auch Harald in diesem Jahr …
15. Das sagt man so, …
16. In den ersten Tagen hat er tatsächlich die meiste Zeit auf …
17. Er war noch müde von der Schule, …
18. Wenn es warm war, …
19. Harald hat von seinen Eltern in den Ferien mehr Taschengeld bekommen …
20. Und weil Harald in den Ferien Geburtstag hatte, …

A. in den Sommerferien unbedingt ans Meer fahren oder eine Reise machen muss.
B. aber bald war er wieder fit.
C. ist er mit dem Fahrrad ins Schwimmbad gefahren.
D. wenn in den Ferien zu Hause bleibt und nicht wegfährt.
E. und extra Geld für Eis und Pizza.
F. und so können sie keine Ferienreise machen.
G. dem Balkon gesessen und nicht viel gemacht. 
H. hat er noch eine Party gemacht. 
I. Ferien auf „Balkonien“ gemacht.
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Максимальный балл – 20
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